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Die Stiftung 
Kinderhospiz 
Löwenherz
Helfen Sie Zukunft stiften
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Einmal stiften – ewig helfen.
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Sehr geehrte Damen und Herren,

das Kinder- und Jugendhospiz Löwenherz ist ein Platz für 

unheilbar erkrankte Kinder, Jugendliche, ihre Eltern und  

Geschwister. Die kleinen erkrankten Gäste erhalten hier  

fürsorgliche Pflege, die erforderliche medizinische (zum Teil 

intensivmedizinische) Versorgung, viel Zuwendung und Gebor-

genheit. Die Jugendlichen und jungen Erwachsen können trotz 

ihres begrenzten Lebens neue Erfahrungen von Begegnung und 

Selbstständigkeit sowie Freude erleben. 

Entspannende Massagen und ein Besuch im Bewegungsbad lösen Verkrampfungen und tragen 

zum Wohlfühlen bei. Manche unserer Kinder und Jugendlichen erleben hier auch ihre letzten 

Stunden. Unser Team begleitet sie dann einfühlsam beim Sterben. 

Für die Familien ist »Löwenherz« eine kleine Oase in ihrem ruhelosen und anstrengenden Leben. 

Es ist ein Lichtblick, wenn sie es zuhause allein nicht mehr schaffen. Gemeinsam mit ihren Eltern 

und Geschwistern können die erkrankten Kinder und Jugendlichen einige Tage oder Wochen 

Unterstützung erhalten und neue Kraft tanken. Für sie ist jeder Tag kostbar. Und sie sind dankbar, 

sich in der verbleibenden kurzen Zeit erholen zu können. Mütter erleben, dass sie endlich wieder 

zur Ruhe kommen, während ihre Kinder rund um die Uhr von Schwestern und Pflegern liebevoll 

versorgt werden. 

Ehrenamtliche unserer ambulanten Kinderhospizdienste in Bremen und Braunschweig unter-

stützen und begleiten die Familien zu Hause. In Niedersachsen kooperiert »Löwenherz« mit 18 

Hospizvereinen und schult Ehrenamtliche in ambulanter Kinderhospizarbeit.

Finanziert wird diese Hilfe zu einem großen Teil durch Spenden. Um diese Arbeit langfristig auf 

eine sichere Basis zu stellen, haben wir die »Stiftung Kinderhospiz Löwenherz« gegründet. Sie hat 

das Ziel, die Angebote von Löwenherz langfristig zu sichern. Damit schwerstkranke Kinder und 

Jugendliche auch noch in 20 oder 50 Jahren die wertvolle Unterstützung und Pflege bekommen, 

die sie benötigen.

Wir freuen uns sehr, wenn Sie sich als Zustifter engagieren. Sie können so dazu beitragen, dass 

Löwenherz den Familien die Angebote auch in Zukunft bereitstellen kann. Damit die Eltern, 

Geschwister und die unheilbar erkrankten Kinder und Jugendlichen die Gewissheit haben, dass 

wir ihnen zur Seite stehen, mit ihnen aushalten und für sie da sind. Sie wissen, bei Löwenherz 

sind Menschen, auf die sie sich freuen und mit denen sie auftanken können.

Herzlichen Dank für Ihre Hilfe.

 

 

 Gaby Letzing 

 Leiterin des Kinder- und Jugendhospiz Löwenherz



4

Darum die Stiftung  
Kinderhospiz Löwenherz

Für die Zukunft

Eine Stiftung ist auf Dauer angelegt, sie ist »ewig«. Denn der Kapitalstock darf nicht 
angetastet werden. Nur die anfallenden Erträge werden ausgeschüttet und für den 
festgelegten Zweck verwendet. Daher ist eine Stiftung besonders dazu geeignet, um 
für die Zukunft Gutes zu bewirken und so die Arbeit von Löwenherz zu sichern. Einige 
Stiftungen in Deutschland sind bereits mehr als 500 Jahre alt. Mit den Erträgen aus 
ihrem Kapital werden zum Beispiel Krankenhäuser und Altenheime finanziert.

Rechtlich sicher

Auch der Zweck der Stiftung ist auf Dauer festgeschrieben. Man kann also sicher sein, 
dass das in den Kapitalstock eingezahlte Geld ausschließlich und dauerhaft für die 
Arbeit von Löwenherz eingesetzt wird.

Viele Vorteile für den Stifter

Das Grundkapital wird durch Zustiftungen vergrößert. Stifter erhalten umfassende 
steuerliche Entlastungen (Einzelheiten S. 7). Stiftungen sind verpflichtet, das Kapital 
sicher anzulegen. Sie unterliegen zudem einer strengen Stiftungsaufsicht. 
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Stiftungskapital

 Zustiftung 1                           

 Zustiftung 2                             

 Zustiftung 3                         
 
 Gründungskapital 

                            

    

                              
 
 

                            

    

                                                    
 
 

Zinsen und Erträge

                 

Finanzierung des  
Stiftungszweckes

Gesicherter Fortbestand für das Kinder- und Jugendhospiz Löwenherz

Erträge des Stiftungskapitals unterscheiden sich von Spendeneinnahmen: Denn Spenden 
sind in ihrer Höhe nur schwer zu kalkulieren und Rücklagen nur in kleinem Rahmen zulässig. 
Erträge aus dem Stiftungskapital haben dagegen den großen Vorteil, dass sie eine verlässliche 
Größe sind. Sie tragen damit dazu bei, den laufenden Betrieb des Kinder- und Jugendhospizes 
und der ambulanten Arbeit langfristig zu sichern.

Auch Spenden, die nicht in den Kapitalstock fließen, sind möglich. Sie werden dem aktuellen 
Bedarf entsprechend verwendet.  
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Zweck der »Stiftung Kinderhospiz Löwenherz«

»Zweck der Stiftung sind die Förderung und 

Unterhaltung stationärer und ambulanter 

Kinder- und Jugendhospizarbeit.« 

(Auszug aus der Satzung)

 

Auf Wunsch schicken wir Ihnen die Satzung der Stiftung gerne zu.
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Die Vorteile der Stiftung

Wer Vermögen in das Stiftungskapital einbringt (Zustiftung), hat erhebliche steuerliche  
Vorteile. Das von der Bundesregierung im Jahr 2007 novellierte Spenden- und  
Stiftungsrecht hat die Situation weiter verbessert.

 
 Steuerliche Vorteile für Stifter auf einen Blick:

1.  bis zu einer Million Euro Als Sonderausgaben ansetzbar

2.  Stiftungsbeträge je Ehepartner bis zu eine Million Euro

3.  Steuerliche Verteilung über zehn Jahre möglich

4.  Stiftung auch als Nachlass, Vermächtnis (oder Teile davon) möglich

5.  keine Erbschafts- und Schenkungssteuern
 
 
Hinweis: Zusätzlich zum Stiftungshöchstbetrag sind Spenden bis zu  
20 Prozent der jährlichen Einkünfte steuerlich absetzbar. Sie können 
bei Bedarf in Folgejahre vorgetragen werden.

Für Einzelfälle fragen Sie bitte Ihren Steuerberater. Er kann Ihnen genaue Hinweise 
geben, um alle steuerlichen Möglichkeiten auszuschöpfen.
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Es ist ein Lichtblick, wenn wir es
zuhause nicht mehr schaffen.
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Eine wichtige Oase 

Für unheilbar erkrankte Kinder und Jugendliche

Das Angebot richtet sich an unheilbar erkrankte Kinder und Jugendliche, 
für die es nach dem heutigen Stand der Medizin keine Heilung gibt. Dazu 
gehören Kinder und Jugendliche mit Stoffwechselerkrankungen, schweren 
Hirnschädigungen durch Sauerstoffmangel, unheilbaren Herzerkrankun-
gen, schweren angeborenen Fehlbildungen, unheilbaren Krebserkrankun-
gen sowie mit Behinderungen nach schweren Unfällen.

Entlastung und Erholung für die Familien

Das Kinder- und Jugendhospiz Löwenherz ist für viele Familien eine Oase. 
Ein Ort, an dem sie sich von ihrem anstrengenden Leben erholen und 
neue Kraft schöpfen können. »Es ist ein Lichtblick, wenn wir es zuhause 
nicht mehr alleine schaffen«, erzählen die Eltern immer wieder. Gebor-
genheit, Zuwendung, Lebensfreude – das soll hier den kranken Kindern 
ermöglicht werden, insbesondere angesichts des bevorstehenden Ster-
bens. Sie werden liebevoll versorgt, die Eltern erhalten Entlastung. Das 
Begleiterteam entwickelt gemeinsam mit den Geschwistern Angebote, 
spielt mit ihnen und lädt sie zu Ausflügen ein. Das kompetente Personal 
und die warme Atmosphäre im Haus helfen den Familien dabei, wieder 
aufzutanken und sich auch auf den Tod ihres Kindes vorzubereiten.

Bis zu 250 Familien kommen pro Jahr ins »Löwenherz« 

Die erkrankten Gäste werden für bis zu vier Wochen im Jahr aufge-
nommen. Im Kinder- und im Jugendhospiz stehen für sie jeweils acht 
Pflegezimmer bereit. In der Etage darüber gibt es Zimmer für Eltern, 
Geschwister oder Freunde. Ein vorrangiges Ziel ist es, die Familien so weit 
zu stärken, dass sie mit ihrem Kind anschließend gemeinsam wieder nach 
Hause zurückkehren können. Auch in der letzten Lebensphase sind die 
Eltern mit ihrem Kind bei »Löwenherz« willkommen. 
 
Zustiftungen für eine sichere Zukunft 

Der Aufenthalt wird zu zwei Dritteln von den Krankenkassen finanziert. 
Für den anderen Teil der Betriebskosten ist Löwenherz auf Spenden 
angewiesen. Auch die Begleitung der Familien durch den »Ambulanten 
Kinderhospizdienst Löwenherz Bremen und Umzu« sowie durch den am-
bulanten «Kinderhospiz-Stützpunkt Löwenherz Braunschweig« wird zum 
großen Teil durch Spenden getragen. Den Hospizdiensten in Niedersach-
sen bietet der Verein zudem in einem Kooperationsmodell die Schulung 
und Vernetzung in der ambulanten Kinderhospizarbeit an.
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Das Kinderhospiz Löwenherz – 
Ein Platz für Britney und ihre Familie

Seit der Geburt schwerst behindert – sie kann nicht sitzen, gehen, sprechen 

Wenn sie mit ihren dunklen Locken und den großen braunen Augen in ihrem Bett-
chen liegt, starrt Britney oft ins Leere. Was dieses hübsche Mädchen anschaut, 
wahrnimmt oder fühlt – niemand weiß es. Durch einen Sauerstoffmangel während 
der Geburt ist ihr Gehirn stark geschädigt. Sie kann nicht sitzen, nicht gehen, nicht 
sprechen. Eine Sonde versorgt sie mit Nahrung, ein dünner Schlauch mit Sauer-
stoff. Ihre Atmung ist stark einschränkt. Alle paar Minuten muss ihr jemand den 
Schleim absaugen, damit sie wieder Luft bekommt. Sechs Jahre ist sie heute. Wie 
alt sie wird, kann kein Arzt sagen.

Die Diagnose – eine Katastrophe für die Eltern

Damals, als Britney mit einem Notkaiserschnitt auf die Welt kam, war sie bereits 
klinisch tot. Die Ärzte reanimierten sie. Sie überlebte – mit einer sehr schlechten 
Prognose. »Das war eine Katastrophe für uns«, beschreibt ihr Vater Andy Saurer 
das Gefühl, als die Ärzte ihnen sagten, dass Britney unheilbar krank ist. »Von  
einer auf die andere Minute war alles anders.«

Erholung und Entspannung für Familien in gemütlicher Atmosphäre

Für Kinder wie Britney und deren Familien gibt es das Kinder- und Jugendhospiz 
Löwenherz. Die Kinderkrankenschwestern pflegen sie behutsam und liebevoll. 
Manchmal spielen sie auch mit ihr, singen etwas vor und schenken ihr die volle 
Zuwendung.

Die Eltern können sich für einige Wochen von der seelisch und körperlich anstren-
genden Pflege erholen und zu sich selbst finden. Und auch die Geschwister kom-
men mal wieder zu ihrem Recht. Wichtig sind auch die Gespräche der Familien 
untereinander – und die Zeit, sich mit ihrer Situation auseinander zu setzen.

Seelische Vorbereitung auf den Tod des Kindes

»Das Kinderhospiz ist für uns die einzige Chance, uns zu erholen, denn ein Urlaub 
mit oder ohne Britney ist nicht möglich«, sagt Vater Andy Saurer. »Löwenherz ist 
der einzige Platz, wo wir wirklich abschalten können.« Während eines Aufenthaltes 
kommen auch Gefühle und Gedanken an den Abschied und das Sterben ihres Kind 
näher, beschreibt Mutter Kathrin Saurer ihren persönlichen Prozess. »Ich sammle 
hier viele Eindrücke, um mich auf den Tod von Britney vorzubereiten. Irgendwann 
einmal wird es so sein.«
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Die »Stiftung Kinderhospiz Löwenherz«

Das Ziel 

Damit Löwenherz auch in Zukunft den unheilbar erkrankten Kindern, 
Jugendlichen und ihren Familien helfen kann, haben wir die »Stiftung 
Kinderhospiz Löwenherz« ins Leben gerufen. Sie hat das Ziel, langfristig 
einen Großteil der Finanzierung zu sichern. So wollen wir sicherstellen, 
dass wir den Kindern und ihren Familien auch in Zukunft helfen können.

Feierliche Gründung

Mit einem feierlichen Gründungsakt ist die »Stiftung Kinderhospiz  
Löwenherz« am 10. Februar 2008, dem »Tag der Kinderhospizarbeit«,  
ins Leben gerufen worden. Insgesamt 36 Gründungsstifter engagierten 
sich mit großzügigen Beträgen.

Organisationsstruktur 

Die Stiftung wird von einem Kuratorium (Vorstand) geleitet. Es besteht 
aus drei bis fünf Personen. An der Spitze steht ein Kurator. Ein Stiftungs-
rat berät und kontrolliert das Kuratorium. Die Mitglieder des Kuratoriums 
und des Stiftungsrates arbeiten ehrenamtlich.  

Die Stiftung ist rechtsfähig 

Mit Bescheid vom 20. Februar 2008 hat die Stiftungsaufsicht des  
Landes Niedersachsen die »Stiftung Kinderhospiz Löwenherz« anerkannt. 
Das Finanzamt Syke erteilte am 5. März 2008 den Freistellungsbescheid. 
Ebenfalls am 5. März 2008 erfolgte die Veröffentlichung der »Stiftung 
Kinderhospiz Löwenherz« im Ministerialblatt Niedersachsen Nr. 10.

Zustiftungen sorgen für Konstanz und Sicherheit

Damit die Stiftung ihre Aufgabe erfüllen kann, ist sie auf weitere  
Zustiftungen angewiesen. Bei Fragen steht Ihnen Geschäftsführerin  
Fanny Lanfermann gerne zur Verfügung:

Telefon (0 42 42) 59 25 - 16, stiftung@loewenherz.de
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Auf sicherem Grund 
in aller Zukunft – 
Mit Ihrer Hilfe.
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Viele Möglichkeiten, ein Ergebnis:  
Unterstützung der Kinderhospizarbeit 

Als Stifter haben Sie verschiedene Möglichkeiten, wie Sie die unheilbar 
kranken Kinder bei »Löwenherz« mit Ihrem Beitrag unterstützen. Und  
das langfristig, so dass Ihr Geld auch noch in ferner Zukunft Gutes be-
wirken kann:   

1. Sie entscheiden sich für eine Zustiftung

Ihre Zustiftung fließt in den Kapitalstock der Stiftung und vergrößert das 
Volumen. Mit den Zinsen wird ein Teil der Kosten von »Löwenherz« finan-
ziert. 

2. Sie gründen Ihre eigene Stiftung 

Sie möchten eine eigene, unselbständige Stiftung – vielleicht auf Ihren 
Namen oder den Namen eines Kindes – unter dem Dach der »Stiftung 
Kinderhospiz Löwenherz« einrichten. Auch das ist selbstverständlich 
möglich. 

3. Sie spenden an die Stiftung

Ihr Spendenbetrag fließt nicht in den Kapitalstock. Die Summe wird  
daher kurzfristig für den vorgesehen Zweck verwendet.

Kontrollgremien der Stiftung  

Die Arbeit der Stiftung wird strikt kontrolliert. So werden Entscheidungen 
immer nach dem Vier-Augen-Prinzip getroffen. Die Stiftungsaufsicht beim 
Innenministerium des Landes Niedersachsen erhält jährlich die Bilanzen. 

Das Kuratorium (Vorstand) arbeitet ehrenamtlich. Es wird von einem 
Stiftungsrat kontrolliert.  
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Haben Sie noch Fragen?

Wir beantworten sie gerne.

Für ein persönliches Gespräch steht Ihnen  
Fanny Lanfermann als Geschäftsführerin unter  
Tel: (0 42 42) 59 25 - 16 gerne zur Verfügung.

Die Adresse:

Stiftung Kinderhospiz Löwenherz 
Frau Fanny Lanfermann 
Plackenstraße 19  
28857 Syke

Telefon (0 42 42) 59 25 - 16 
Fax (0 42 42) 59 25 - 25

stiftung@loewenherz.de 
www.loewenherz.de 

Möchten Sie persönlich mit uns sprechen?
Bitte schicken Sie uns die Postkarte ausgefüllt zurück.

 

Impressum

Konzeption und Text: 

Medienbüro Heiner Brock 

Ellerneck 113a, 22149 Hamburg 

Tel. 040/6690 9858

Konzeption,

Grafik und Layout: 

moculade Design Köln 

Ina von Rumohr 

www.moculade.de

Fotos: 

Natali Metzger 

Gaby Letzing

Wir bitten um Verständnis, dass 

wir aus Gründen der besseren 

Lesbarkeit hier nur die männliche 

Personenbezeichnung benutzen. 

Sie schließt selbstverständlich 

die weibliche Form mit ein.

An die 

Stiftung Kinderhospiz Löwenherz 
Frau Fanny Lanfermann 
Plackenstraße 19

28857 Syke 

 Ich möchte mehr über das 
 Kinderhospiz Löwenherz wissen. 
 Bitte schicken Sie mir kostenlos Informationsmaterial.

 Ich möchte die Arbeit des Kinderhospiz   
 Löwenherz als Zustifter unterstützen. 
 Bitte rufen Sie mich an.

 Ich möchte ein persönliches Gespräch führen. 
 Bitte rufen Sie mich an.

Name

Straße/Hausnr.

PLZ/Ort

Telefon & Email

 

Für Einzelfälle fragen Sie bitte Ihren 

Steuerberater. Er kann Ihnen genaue 

Hinweise geben, um alle steuerlichen 

Möglichkeiten auszuschöpfen. 

Diese Broschüre soll Ihnen einen Über-

blick geben und kann nicht die Beratung 

durch einen Rechtsanwalt oder Steuer-

berater ersetzen. 

Bitte 
freimachen
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Die unheilbar kranken Kinder und ihre Familien 
freuen sich über Ihr Engagement. 
Vielen Dank.

Unsere Stiftungskonten:

Bankhaus Hallbaum 
IBAN: DE53 2506 0180 1001 1902 20 
BIC: HALL DE 2H 
Stichwort: Zustiftung
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Kreissparkasse Syke 
IBAN: DE88 2915 1700 1110 0175 46 
BIC: BRLADE21SYK 
Stichwort: Zustiftung
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Stiftung Kinderhospiz Löwenherz

Plackenstraße 19 
28857 Syke

Tel (0 42 42) 59 25 - 0 
Fax (0 42 42) 59 25 - 25

stiftung@loewenherz.de 
www.loewenherz.de

Unsere Stiftungskonten:

Bankhaus Hallbaum 
IBAN: DE53 2506 0180 1001 1902 20 
BIC: HALL DE 2H 
Stichwort: Zustiftung

Kreissparkasse Syke 
IBAN: DE88 2915 1700 1110 0175 46 
BIC: BRLADE21SYK 
Stichwort: Zustiftung

Stand Mai 2017


